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Verbot des Terminhandels und
Verſteifung der Geldſütze

Die auf das Verbot des Terminhandels bei Erlaß des
a Fengeſetzes ſich gründenden Hoffnungen haben ſich nichtVörſengeſetze J

erfüllt wenigſtens nicht ſoweit es ſich um Anteile von Berg
werks und Fabrikunternehmungen handelt Weder die
Hörſenenquete Kommiſſion von 1892 93 noch die ver
dündeten Regierungen hatten ſich im Vörſengeſetzentwurf
von 1895,96 für das Verbot ausgeſprochen Erſt in der
gommiſſion wurde das Verbot gegen den Widerſpruch der
Vertreter der verbündeten Regierungen in den Entwurf
Hneingedracht und im Plenum aufrechterhalten
Wenn nach Anſicht mancher Kreiſe die Spekulation

in den genannten Papieren nicht eingeſchränkt ſondern
eher geſtiegen iſt ſo trifft dies ſicher für das Kaſſa
geſchäft zu deſſen ſich nach Erlaß des Börſengeſetzes die
Spekulation ausſchließlich bedienen mußte Der ſehr er
veblich gewachſene Kaſſahandel hat den Geldbedarf bedeutend
dermehrt Durch tägliche Ablieferung der umgeſetzten
Effekten welche durch das Kaſſageſchäft bedingt wird muß
der Geldbedarf natürlich ein weit größerer werden als bei
einer nur einmal im Monat ſtattfindenden Regulierung der
Diſferenzen Dies tritt namentlich in einem gegen früher
bedeutend geſteigerten Wechſelumlauf hervor der ſich er
mitteln läßt auf Grund der vom Reiche vereinnahmten
Wechſelſtempelſteuer Der Betrag der in Deutſchland in
Umlauf geſetzten Wechſel ſchwankte in den Jahren 1874 bis
1888 zwiſchen 11,2 und 12 Milliarden Mark Er betrug
1893 14,6 Milliarden Mark 1895 15,2 Milliarden und 1896
16,3 Milliarden Von da ab trat eine ganz bedeutende
Steigerung ein und zwar auf 17,5 Milliarden in 1897 19,4
Milliarden in 1898 20,9 Milliarden in 1899 23,3 Milliarden
in 1900 Trotz des bereits in dieſem letzten Jahre ein
getretenen Umſchlags der Konjunktur blieb der Wechſel
umlauf ein hoher Der Betrag der in Deutſchland in
Umlauf geſetzten Wechſel bezifferte ſich in 1301 auf
23 Milliarden 1902 auf 21,5 und 1903 auf 22,3 Milliarden
Mark Dies kann nicht allein dem gewerblichen Auf
ſchwung der bis zum Jahre 1899 1900 dauerte und dem
Anwachſen der Bevölkerung zugeſchrieben werden

Beſonders charakteriſtiſch iſt daß die großen Wechſer
abſchnitte am Geſamtumlauf ſeit 1896 ſteigend beteiligt
geweſen ſind Die Entwicklung der Wechſelanlage bei den
großen deutſchen Kreditbanken auf Aktien iſt faſt noch
draſtiſcher wie die der Reichsbank Die Steigerung des
Wechſelumlaufs veranlaßt naturgemäß eine Steigerung der
Zinsſätze Dazu trug die Beſchränkung des Terminhandels
zweifellos bei Jn der Ausdehnung die das Kaſſageſchäft
annahm iſt neben manchen anderen Momenten eine der
Urſachen für die Steigerung des Zinsfußes in der zweiten
Hälfte der neunziger Jahre zu erblicken Unter geſteigerten
Zinsſätzen leidet zunächſt die Jnduſtrie dann die Landwirt
chaft Der Hypothekenverkehr wird geſchmälert das
Zaugewerbe beeinträchtigt Alles in allem hat das geſetz

liche Verbot des Terminhandels zur Verſteifung der Geld

ſätze beigetragen ODeutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer hat der Prinzeſſin Ariſugawa die Rote
dtreuz Medaille verliehen
w Bei der geſtrigen Frühjahrsparade in Potsdamdurde der vierte Sohn des Kaiſerpaares Prinz Auguſt
a elm als Leutnant in das 1 Garde Regiment z F ein
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Schluſt der RNeichstagsſeſſion
J der geſtrigen Sitzung der Senioren des Reichstages teilte

Wir Valleſtrem wie wir bereits in einem Teile der Auflage
gdeten mit die Regierung habe beſchloſſen mit heute die

b stagsſeſſion zu ſchließen Obwohl prinzipiell
abgeneigt Vertagung eintreten zu laſſen habe die

g Fernng ſich zur Schließung entſchieden nachdem eine
v frage ergeben habe daß dle an der Frage intereſſierten
rtreter der Bundesſtaaten ſich einſtimmig für Seſſions

s ausgeſprochen haben vorzugsweiſe aus verfaſſungs
Met Gründen weil ſie es nicht für richtig hielten daß der
des in Permanenz tage Graf Balleſtrem ſtellte aus
grret feſt daß der Schluß der Seſſion nicht aus einer
er Stimmung an irgend einer Stelle

er habe gegangen ſei Er bedauere die ſpäte Mitteilung
der R e aber erſt Montag um 5 Uhr Kenntnis von den Abſichten
ſt calerung erlangt da die Frage bis dahin unent

eden geweſen ſei

an Seſſion des Reichstags wurde geſtern nachmittag
von g Uhr auf Grund einer vom Staatsſekretär Grafen
ſchlo e dewsty verleſenen Kaiſerlichen Botſchaft ge

den S hl teßu ng des Reichstags iſt nicht zu verwechſeln
Wahlen Auflöſung Die Legislatur Periode die mit den

en vom 16 Juni 1908 eingeleitet wurde dauert noch bis
Um Herbſt 1908Seſſtohem Jede Legislaturperiode zerfällt in einzelne

wie n den Bedeutung iſt das Seſſionsende deshalb weil
Pleng ie Arbeit der Kommiſſionen die noch nicht durch
üngt ögſchluß erledigt iſt zu keinem geſetzgeberiſchen Ende ge
ommiſſſiot a iſt alſo auch die ſeitherige Arbeit der Toleranz

vimiſſ n der Vörſengeſetzkommiſſion und der Militärpenſions
on eine vergebliche geweſen

wie bereits im geſtrigen Abendblatt in einem Teile der Auflage

Kam am Diah hatte Untexoſfizier Krämer ein Gefecht um
Die in Ebolowa ſtationierte Kompagnie der

Schutztruppe unter dem Befehl des Oberleutnants v Sobbe
iſt am 20 Mai

die Poſt zu retten

Nr 10 Verwundet
Regiment Nr 61
29 Mai 1883 zu Hirſchberg

Frankfurt a
Lindner

Morgen Ausgabe

Neununddreißigſter Jahrgang

a d Saale Mittwwoch
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Hegen die Stillegnng der Bergwerfe
Das Abgeordnetenhaus nahm das Geſetz gegen die Stillegung

der Bergwerke in dritter Leſung ohne erhebliche Aende
rung der Regierungsvorlage an
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Betriebsmittelgemeinſchaft
Das Vaterland das offizielle Organ des konſervaliven

Zandesvereins in Sachſen und die Sächſ Pol Nachr die
Partelkorreſpondenz desſelben wetteifern miteinander die geplante
deutſche Eiſenbahn Betriebsmittelgemeinſchaft zu
diskreditieren und ihr Hemmniſſe in den Weg zu legen Das

Vaterland ſucht die Jnduſtriellen dagegen zu animieren indem
es als notwendige Folge die Einheitlichkeit des Baues der Loko
moriven und der übermächtigen Stellung Preußens in ſichere
Ausſicht ſtellt daß die Hauptmaſſe der neuen Betriebsmittel nicht
wach ſächſiſchem Muſter und in Sachſen ſondern nach preußiſchem
Muſter und in preußiſchen Werkſtätten gebaut werde Die
Sächſ Pol Nachr malen die politiſche Gefahr an die Wand

Ein weiterer Schritt auf dem Wege auf welchen die liberalen
Parteien das Deutſche Reich ſeines bundesſtaatlichen Charakters
zu entkleiden und die Partikularſtaaten zu bloßen Verwaltungs
körpern zu Satrapien zu degradieren ſtrebten ſei eben die Be
triebsmittelgemeinſchaft der in wenigen Jahren die volle Be
triebsgemeinſchaft ſo ſicher folgen werde wie das A dem B
Das Vaterland verlangt wenn es ſich mit der Vetriebsmittel
gemeinſchaft einverſtanden erklären ſolle Garantien für die Auf
rechterhaltung der vollen Selbſtändigkeit der ſächſiſchen Staats
bahnen ſowie dafür daß die Lage der mit dex Herſtellung von
Eiſenbahnbetriebsmitteln beſchäftigten ſächſiſchen Jnduſtrie zum
mindeſten nicht verſchlechtert werde Mit dieſen Vange
machungs Verſuchen ſtimmt nur die Tatfache nicht recht überein
daß es gerade wie das Vaterl ſelbſt konſtatieren muß die
induſtriellen Kreiſe Sachſens ſind die für die Sache ſchwärmen
Wan ſollte meinen daß dieſe am beſten wüßten was ihren
Jntereſſen dient

Unruhen in Kamerun
Nach einer Meldung des Gouverneurs von Kamerun brachen

gemeldet worden iſt Unruhen im Gebiete der zwiſchen den
Flüſſen Njong und Diah wohnenden Njem Maka aus An
geblich wurde der Kaufmann Hermann ermordet Die
Lage der dortigen Europäer iſt bedroht Bei dem Militärpoſten

den 31 Mai
Hunsrück bringt die
Nachricht

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ßFelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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NMoChron der chriſtl folgende
Jn der letzten Stadtverordnetenverſammlung wurde Kenntniz

genommen von der landespolizeilichen Verfügung des Herrn
Regiernngspräſidenten vom 4 d wonach die Stadt auf
gefordert wird binnen zwei Monaten die konfeſſionelle
Teilung des neuen ſtädtiſchen Begräbnisplatzes vor
zunehmen insbeſondere die Art und Größe der anzulegenden
getrennten Felder zu beſchließen Die Verſammlung beſchloß
bei zwei Stimmenthaltungen mit acht Stimmen einſchließlich
des Bürgermeiſters drei Stadträte fehlten die Be
ſchwerde gegen dieſe Verfügung und begründete ſie damit
daß nachdem durch die Kabinettsorder vom 27 Auguſt 1
das Gebot der köonfeſſionellen Teilung welches Artikel 15 des
Dekrets vom 23 Prairial 12 enthielt aufgehoben iſt keine
Verwaltungs oder Polizeibehörde das Recht haben kann das
Gebot in irgend einer Form wieder herzuſtellen Wenn
Artikel 16 des Dekrets die Begräbnisplätze der Autorität der
Polizei und der Aufſicht der Gemeindeverwaltungen unterordne
dann handle die Stadtverwaltung nach Aufhebung des Ar
tikels 15 gerade im Sinne dieſer Beſtimmung wenn ſie ein
durchgehendes Reihenbegräbnis ohne Rückſicht auf die Kon
fefſionen anordne Die Zuſtändigkeit der Stadtverordneten
verſammlung einen ſolchen Beſchluß zu faſſen könne nicht be
ſtritten werden Auf Autrag des Erſten Beigeordneten und
Stadtrats Kaſch wurde für den Fall daß die Beſchwerde in
der Oberpräſidial Jnſtanz abgewieſen werden ſolle die ſofortige
Klage bei dem Oberverwaltungsge richt beſchloſſen

Man ſieht hier wieder wie die konfeſſionelle Abſonderung von
der Regierung protegiert wird

Parlamentariſches
Die deutſche parlamentariſche Gruppe für

internationale Schiedsgerichte hielt unter dem Vorſitz
des Abg Dr Max Hirſch am Donnerstag im Reichstags
gebäude eine Sitzung ab Abg Eickhoff berichtete über die
am 15 d M in Brüſſel abgehaltene Sitzung des Jnterparla
mentariſchen Rates an der er im Auftrage der deutſchen Gruppe
teilgenommen hatte Die diesjährige Konferenz der inter
parlamentariſchen Union wird am 28 Auguſt in Brüſſel er
öffnet werden und ſich vorausſichtlich eines ſtarken Beſuches
erfreuen Die meiſten anweſenden Mitglieder der deutſchen
Gruppe erklärten nach der Königsb Hart Ztg au der
Konferenz teilnehmen zu wollen

Die Wahl des Reichstagsabgeordneken Dr Wallau nl
in Alsfeld Lauterbach Schotten iſt von der Wahlprüfungs
kommiſſion beanſtandet worden Der Reichskanzler ſoll er
ſucht werden durch Vermittelung der heſſiſchen Regierung

nach Kam abmarſchiert
Erſatzkempagnie iſt ſofort als Erſatz nach Ebolowa geſandt
worden Die im Ebdlowa Bezirk anſäſſigen Buli Stämme ſind
ruhig

Dentſch Südweſtafrika
Telegramm aus Windhuk Sergeant Hermann Paaſch geb

am 24 11 81 zu Barby früher im Jnfanterie Regiment Nr 137
am 21 Mai 05 auf Patrouille bei Leiſtord gefallen Reiter Adolf
Bode geb am 21 3 88 zu Nordhauſen früher im Jnfanterie
Regiment Nr 49 iſt an der auf einem Patrouillenritt bei Kowes
am 17 5 05 erhaltenen Verwundung am 21 5 05 im Lazarett
Gochas geſtorben Nachträglich gemeldet im Gefecht bei Kowes
am 17 5 05 verwundet Reiter Auguſtin Streſau geb am
28 8 81 zu Tolkemit früher im Grenadier Regiment Nr 1

Ein Telegramm aus Windhuk meldet Vorläufige Verluſte vom
u am 12 Mai am Zuſammenfluß des Guab und Kniſeb
Fluſſes Gefallen Gefreiter Richard Heimlich geb am
1 April 1881 zu Niederhbermsdorf früher Grenadier Regiment

Oberleutnant Georg v Roſenberg
geb am 23 Nov 1872 zu Friedland früher Feldartillerie

Leutnant Horſt v Linſingen geb am
früher Feldartillerie Regiment

Gefreiter Karl Ruppel geb am 19 Juli 1881 zu
früher Bezirkskommaudo Köln Reiter Hans

r geb am 4 Oktober 1882 zu Burg Belchau früher
Jnfanterie Regiment Nr 52 An Typhus geſtorben Reiter
Otto Nitz geb am 24 März 1575 zu Bublitz früher Ulanen
Regiment Nr 11 am 7 Mat im Lazarett Grootfontein und
Reiter Karl Scharmacher geb am 26 Juli 1883 zu Ro
gahmen früher Trainbataillon Nr 1 am 24 Mai im Lazarett

Nr 46

Kalkfontein

Kirche und Schule
Der Evangeliſche Kirchenbauverein hielt dieſer

Tage ſeine Hauptverſammlung ab die unter den Nachwirkungen
der Mirbach Affäre ſtand Der Jahresbericht konſtatiert
daß die Geſamteinnahme im vorigen Jahr beſonders hoch war
ſie betrug 1,217,334 wovon 672,322 M auf Gaben für die
Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche entfallen Der Bericht berührt
auch den Pommernbankprozeß und ſagt darüber

Die Gaben welche die beiden früheren Direktoren als Mit
glieder unſeres Vereins geſpendet hatten und von denen der
Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche ein ganz geringer Teil zue
gewieſen worden war ſind wie wiederholt öffentlich bekannt
gemacht worden iſt zurückerſtatteet worden Der bei
weitem größte Teil der für den Van erforderlichen Mittel iſt
von den Mitgliedern unſeres Kirchenbanvereins und des
Evangeliſch kirchlichen Hilfsvereins ſowie namentlich auch
o 900,000 M von unſerem Kaiſerhauſe gegeben
worden

Die Summe die hiernach der Kaiſer allein zurückgezablt hat iſt
überraſchend hoch Zum Schluß wurde ein Vertrauensvotum
für Freiherrn v Mirbach beſchloſſen den man gleichzeitkg zum
Ehrenmitgliede des Vereins ernannte Auf die Mirhäach Affäre
ſelbſt wieder einzugehen haben wir keine Veranlaſſung aber
wenn der Kirchenbauverein ſich bemühte die Art des Sammelns
des Freiherrn v Mirbach zu rechtfertigen ſo möchten wir doch

daß dieſe Methode ſehr unerquickliche Folgen ge
a at

Wieder iſt ein Friedhofsſtreit in der Rhein
provinz zu verzeichnen hervorgegangen aus dem Verſuch
eines Regierungspräſidenten den ſimultanen Charakter der
Kirchhöfe zu beſeitigen Aus der Kreisſtadt Simmern im

Eine neu formierte behauptet worden

Stichwahl mit
gewählt worden der
hatten
und Molthau 501 Stimmen erhalten

für die Reichstagserſatzwahl in

tagsab geordneten werden ſich
zufolge

Beweis darüber erheben zu laſfen ob wie in dem Wahlproteſt
iſt der amtliche Apparat für die Wahl des

Abg Wallanu in Funktion getreten iſt Pr Wallau war in der
8121 Stimmen gegen den Antiſemiten Bindewald

7039 Stimmen erhielt Jn der Hauptwahl
Dr Wallau 5642 Bindewald 5472 Dr Michels 1084

Parteinachrichten

Als Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei
Oberbarnim wurde am

Sonntag vormittag in einer Vertrauensmännerverſammlung der
Freiſinnigen Volkspartei dieſes Wahlkreiſes Herr Jngenieur
Dr jur et phil Kollmann Deutſch Wilmersdorf einſtimmig
aufgeſtellt

Die klerikalen elſaß lothringiſchen Reichs
dem Etlſäß Volkshot

demnächſt verſammeln um den Zeitpunkt ihres An
ſchlüuſſes an die Zentrumspartei definitiv zu be
ſtimmen Bekanntlich hatte Abg Wetterlé auf dem Abſchieds
mahl der Zentrumsfraktion des Reichstags und des Abgeord
netenhauſes im Zoologiſchen Garten unter lebhaftem Beifall die
Hoffnung ausgeſprochen daß das Verhältnis zwiſchen den
klerikalen elſaß lothringiſchen Reichstagsabgeordneten und dem
Zentrum in Zukunft noch inniger werde

Politiſches
Den Berl Pol Nachr zufolge wird gegenwärtig an den

zuſtändigen Regierungsſtellen eifrig an der Fertigſtellung der
dem Reichstage im nächſten Winter vorzulegenden Novelle zum
Geſetz über den Servistarif und die Klaſſeneinteilung
der Orte gearbeitet

Scherl kaufte die Hamburger Neueſten Nach
richten die gemeinſam mit dem Hamburgiſchen Korreſpon
denten fortgeführt werden ſollen Das Kapital der Hamburger
Börſenhalle wurde auf 600,000 M erhöht

Heer und Flotte
Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine Kabinetts

order wonach die Eskadrons Jäger zu Pferde Nr 1
und 17 vom 1 Oktober ab wie die Jäger Regimenter zu Pferde
bewaffnet und nach den für die Kavallerie beſtehenden Vor
ſchriften ausgebildet und verwendet werden

Kaiſerliche Marine Falke iſt am 28 Mai in Acapulco
eingetroffen und geht am 30 Mai von dort nach Manzonillo
Mexiko in See Jaguar und Flußkanonenboot Vaterland

ſind am 29 Mai von Nanking nach Wuhu abgegangen Fluß
kanonenboot Tſingtau iſt am 29 Mai von Canton nach
Whampoa in See gegangen Admirxal v Koeſter General
inſpektox der Marine hat am 27 Mai die Geſchäfte des Chefs
der aktiben Schlachtflotte wieder übernommen Die ab
gelöſten Beſatzung Condor iſt mit dem Reichspoſtdampfer
Seydlitz am 29 Mal in Aden eingetroffen und hat an dem

ſelben Tage die Reiſe über Snez nach Port Said ſortgeſetzt
Jaguar und Flußkanonenboot Vaterland ſind am 29 Mat

in Wuhn eingetroffen und gehen am 31 Mai von dort wieder
ab Jltis iſt am 30 Mai von Shanghai nach Ningpeo in
See gegängen Fiſchereitorpedoboot S 21 iſt am 28 Mai
von Wilheimshaven nach Cuxhaven gegangen und am 29 Mai
dort eingetroffen Die 1 und 2 Torpedobootsflottille ſind
am 29 Mai von Wilhelmshaven in See gegangen Poſt
ſtation für Friedrich Karl iſt bis auf weiteres Kiel
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193 Sitzung vom 30 Mal 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Vundesratstiſch Vr Nieberding Dr Stuebel Frhr D
Stengel u ag Auf e Tagesordnung ſieht zunächſt die erſte Beratung der

Rechnungen über den Haushalt des Schutzgebietes Kiautſchou
ſür 1900 1901 und 1902

Die Rechnungen werden ohne Eröterung der Rechnungs

kommiſſion überwieſen ßSodann wird entſprechend dem Beſchluſſe der Geſchäfts
erdnungskommiſſion die Genehmigung zur ſtrafrechtlichen Ver
folgnng der Abga Peus Soz und Thiele Soz nicht erteilt

Es folgt der Vericht der Geſchäftsordnunngskommiſſion
über das Schreiben des Stellverkretes des Reichskanzlers be
züglich der Akten über ein den Abg Jeffen Däne betreffendes
Strafverfahren wegen Beleidigung

Die Kommiſſion ſchlägt hier folgende Reſolution vor
Der Reichstag erblickt in dem auf Antrag der Staatsanwalt

ſchaft gefaßten Beſchluß des Kgl Amtsgerichts zu Flensburg
vom 1 März 1904 durch den in der Straſſoche gegen den
Redakleur der Zeitung Flensborg Avis Jens Jeſſen in
Flensburg die VBeſchlagnahme des Manynſkripts zum Artikel
Tysk Skandale pag Graasten in Nr 273 der Zeitung
Flensborg Avis vom 22 Nov 1903 ſowie die Durchſuchung

der Geſchäfts und Redaktionsräume dieſer Zeitung zwecks
Beſchaffung von Beweismitteln zur Ermittlung des Verfaſſers
des genannten Artikels angeordnet worden iſt eine gegen den
Reichslagsabg Jeſſen gerichtete Strafunterſuchung die ohne
Genehmigung des Reichstags erfolgte und daher einen Verſtoß
gegen Art 31 der Reichsverfaſſung darſtellt
Abg Eickhoff freiſ Vp bemerkt daß er ſchon früher darauf

hingewieſen habe daß es ſich in dieſem Falle um eine flag
rante Verletzung der Reichsverfaſſung handle da bei einem
Reichstagsabgeordneten keine Hausſuchung abgehalten werden
dürfe ohne daß es der Reichstag genehmigt hätte Gegen dieſes
Vorgehen der Staatsanwaltſchaft in Flensburg müſſe der Reichs
tag einmütig Front machen

Abg Dr Bachem Zentr bedauert es daß dieſer ungemein
wichtigen Sache augenſcheinlich vom Hauſe nicht genügend Auf
merkſamkeit geſchenkt werde Es handle ſich um nichts mehr oder
weniger als um Verletzung der Jmmunität eines Reichstags
mitgliedes Er bitte das Haus um einen einſtimmigen Beſchluß
damit den Staatsanwälten ein für allemal die Luſt zu ähnlichem
Vorgehen vergehe

Abg Storz ſüdd Vp ſchließt ſich den Vorrednern an ſeine
Ausführungen bleiben jedoch bei der großen Unrude des Hauſes
unverſtändlich Auf die Beſchwerde des Redners beim
Präſidenten daß man ihm gar kein Gehör ſchenke erwidert
dieſer mit bedanerndem Achſelzucken Das hätte ich Jhnen
vorher ſagen können

Abg Singer Soz ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus
daß ſeitens der Reichsregierung noch nichts getan ſei um ſolchen
Vorkommniſſen vorzubengen

Abg Büſing nl erklärt daß auch ſeine Freunde für den
Kommiſſionsbeſchiuß ſeien da es ſich hier um einen groben
Verſtoß gegen die Reichsverfaſſung handle Er wundere ſich
ſehr daß weder der Reichskanzler noch einer ſeiner Vertreter
hier ſei um in der Sache das Wort zu nehmen Sebr
richtig Die Kommiſſion hätte ihrem Beſchluß vielleicht noch
eine ſchärfere Faſſung geben können da es aber nicht geſchehen
ſef ſo wolle auch er ſich mit der jetzigen Faſſung begnügen

Abg Jeſſen Däne dankt dem Reichstage für ſein einmütiges
Votum und verwahrt ſich gegen den früheren Vorwurf des Abg
Stockmann daß er der Kommiſſion falſche Mittellungen gemacht

Redner legt dann eingehend den Sachverhalt dar bleibt

aber unverſtändlich eAbg Dove Freiſ Vag iſt für den Kommiſſionsbeſchluß da
zweifellos eine Verfaſſungsverletzung vorliege

Abg Dr Stockmann Rp ſtimmt auch dem Kommiſſions
beſchluß bei verwahrt fich aber die gegen ihn vom Abg Jeſſen
gerichteten Ausführungen und fragt ihn wieviel Subſidien er
aus Dänemark für ſein Blatt beziehe

Staatsſekretär Dr Graf v Poſadowsly erſcheint um 2 Uhr
mit der roten Mappe am Bundesratstiſch

Abg Jeſſen Däne bemerkt daß ein Blatt wie das ſeine mit
8 9000 Abonnenten keiner Subſidien bedürſe

Der Kommiſſionsantrag wird einſtimmig angenommen
Präſident Graf Balleſtrem Jch glaube wir ſind am Ende

unſerer Tätigkeit in dieſer Seſſion gelangt und ich möchte
Jhnen daher die übliche Geſchäſtsüberſicht geben Geſchieht

Abg v Normann konſ Wir ſtehen am Schluſſe einer
arbeitsreichen Tagung in welcher wiederum unſer hochverehrter
Präſident die Verhandlungen mit der ihm eigenen großen Sach
kenntnis Unparteilichkeit und Liebenswürdigkeit geleitet hat
Ich weiß daß ich in Jhrer aller Namen ſpreche wenn ich dem

r ſdenten daſür aufrichtigen und herzlichen Dank ſage
Beifall
Präſident Graf Balleſtrem Der Dank den mir Herr v Nor

mann mit Jhrer Zuſtimmung ausgeſprochen hat erfüllt mich
mit lebhafter Freude Wenn es mir aber gelungen iſt in dieſer
Seſſion die Geſchäfte des Reichstages zu Jhrer Zufriedenheit
zu führen fo verdanke ich das vor allen Dingen Jhrer all
ſeitigen freundlichen und kollegialen Unterſtützung ſür die ich
am Ende der Seſſion Jhnen allen meinen tiefgeſühlten Dauk
ausſpreche Ein großer Teil des Verdienſtes um die Geſchäfts
führung entfällt jedoch auf meine verehrten Herren Mitarbeiter
im Vorſtande beſonders auf die beiden Herren Vizepräſidenten
und die Quäſtoren Jch mußt daher einen Teil des Dankes
z Sie mir ausgeſprochen haben dieſen verehrten Herren zu
meſſen

Jch erteile nunmehr das Wort Herrn Staatsſekretär Dr Graf
v Poſadowsky Die Abgeordneten und die Mitglieder des
Bundesrats erheben ſich die Sozialdemokraten verlaſſen den
Saal

Staatsſekretär Dr Graf v Poſadowsky Jch habe dem hohen
eine Allerhöchſte Botſchaft zu verkünden Die Botſchaft

utet
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kalſer König

von Preußen tun kund und fügen hiermit zu wiſſen daß Wir
Unſeren Staatsminiſter den Staatsſekreiär des Jnnern Graf
v Poſadowsky Wehner ermächtigt haben gemäß Artikel 12
der Reichsverfaſſung in Unſerem und in der Verbündeten
Regierungen Namen die gegenwärtige Tagung des Reichstag es
am 30 Mai zu ſchließen

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift
mit beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben Neues Palgis 30 Mai 1905
gez Wilhelm

Anf Grund dieſer Allerböchſten Ermächtigung erkläre ich namens
der verbündeten Regiernngen den Reichstag für geſchloſſen
Das Original der Ermächtigung übergibt der Staatsſekretär

dem Präſidenten
Präſident Graf Balleſtrem Meine Herren Wir trennen uns

aber mit den Gefühlen der Trere Liebe und Ergebenheit gegen
das allerhöchſte erhabene Reichsoberhanpt und geben dieſen
Gefühlen Ausdruck indem wir rufen Se Mai der Kaiſer
König Wilhelm II von Preußen lebe hoch Das Haus ſtimmt
dreimal lebhaft in den Nuf ein

Schluß 3 Uhr
n

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Admiral Togos amtliche Schlachtberichte
Aus Tokio wird unterm 30 Mai amtlich folgendes gemeldet
ie von Admiral Togo bisher beim Marinedepartement ein

gelaufenen Berichte lauten
Erſter Bericht

eingegangen am Morgen des 27 Mal
Sofort nach Eintreffen der Nachricht daß das ruſſiſche Ge

ſchwader in Sicht ſei fuhr unſere vereinigte Flotte ab um
die ruſſiſche Flotte auzugreifen Das Wetter iſt ſchön aber
es geht eine ſchwere See

Zweiter Bericht
eingetroffen in der Nacht vom 27 Mai

Das vereinigte japaniſche Geſchwader griff die ruſſiſche Flotte
heute in der Nähe von Okioſchima ſüdöſtlich von Tſuſchima
gelegen an und beſiegte ſie indem ſie mindeſtens 4 Schiffe
zum Sinken brachte und anderen Schiffen ſchweren Schaden
zufügte Die unſeren Schiffen zugefügten Beſchädigungen ſind
unbedeutend Japaniſche Torpedobootszerſtörer und die
japaniſche Torpedoflottille machten nach Sonnenuntergang einen
Angriff

Dritter Bericht
eingegangen am Morgen des 29 Mai

Die Hauptmacht des japaniſchen Geſchwaders ſetzte die Ver
folgung des Feindes ſeit dem 27 Mai fort und griff am 28 Mai
in der Nähe der Liauſioudt Riffe nördlich von
Tſuſchima eine Gruppe von Schiffen an die aus Nikolaus
Orel ſowie den Panzern Admiral Senjawin Admiral

Apraxin und dem Kreuzer Jſumrud beſtand Jſumrud
entkam während die übrigen Schiffe ſich ergaben
Die japaniſchen Schiffe ſind nicht beſchädigt worden
Nach Berichten von Gefangenen ſind die in der
Schlacht am 27 Mai geſunkenen Schiffe die Schlacht
ſchiffe Borodino Alcxander III der Kreuzer Schemtſchug
und drei andere Schiffe Konteradmiral Nebogatow
und ungefähr 2000 Ruſſen ſind gefangen Nachfolgende
Verluſte hatte der Feind außer den oben berichteten bei Be
ginn der Schlacht die von den Kommandanten die nicht
unter Togos direktem Befehl ſtehen und von den Beobachtungs
ſtationen berichtet werden Admiral Nachimow
Dmitri Donskoi Swetlana AdmiralUſchakow Kamtſchatka Trutſſchuſchl und

drei Torpedobootszerſtörer zum Sinken gebracht
und der Panzer Wladimir Monomach zum Sinken

e nachdem er genommen war Ein Spezialdienſt
chiff deſſen Name unbekannt geblieben iſt und ein Torpedo

bootszerſtörer ſind entkommen
Die bisher beſtimmt bekannt gewordenen Verluſte der

Ruſſen ſind 2 Schlachtſchiffe 1 Küſtenverteidigungsſchiff
5 Kreuzer 2 Spezialdienſtſchiffe 3 Torpedobootszerſtörer
geſunken und 2 Schlachtſchiffe 2 Küſtenverteidigungsſchiffe
1 Spezialdienſtſchiff und 1 Torpedobootszerſtörer genommen
Es iſt bisher nicht klargeſtellt ob drei Schiffe welche nach
den Angaben der Gefangenen geſunken ſein ſollen in der vor
erwähnten Aufſtellung enthalten ſind oder nicht Außer den
2000 Gefangenen welche die Hauptmacht des Vereinigten
Geſchwaders gebildet hat ſind noch mehr als 1000 Ruſſen
gefangen genommen worden Der Kampf iſt zur Zeit noch im
Gange ſo daß es einige Zeit dauern wird bis die end
gültigen Reſultate bekannt werden

Der große Seeſieg der Japaner wird jetzt im vollen Umfange
amtlich beſtätigt Die Ruſſen verloren im ganzen neunzehn
Schiffe

Die Stimmung in England
Die ruſſiſche Niederlage erregt in England große Befriedi

gung Eine erfolgreiche Koaliiion gegen England ſo ſchreibt
ein Londoner Blatt jubelnd iſt für die nächſten dreißig Jahre
unmöglich Wer kann uns etwas Jtalien Japan
und Amerika werden nicht wollen Frankreich und
Deutſchland ſind die einzige Kombination Aber ſie wird
an der nationalen Abneigung beider Völker ſcheitern Die
Schlacht rechtfertigt weitere Erſparniſſe und
Admiral Fiſchers Politik

Anßlands europäiſche Stellung
Die Times ſpricht die Hoffnung aus daß nach der Nieder

lage Roſchdjeſtwenskys in der Straße von Tſuſchima der
Zar endlich bereit ſein wird Frieden zu ſchließen da er durch
die Fortſetzung des Kampfes Rußlands Stellung in
Europa wie in Oſtaſien gefährden würde

Die Kriſis in Ungarn
Die Bildung eines Kabinetts unter Fejervary wurde der

Magdeb Ztg zufolge unter anderem dadurch vereitelt daß
die Oppoſition jeden mit dem geſellſchaftlichen Boykott bedrobhte
der als Reſſortminiſter in das parlamentsloſe Kabinett einträte

Schillerfeier in Nom
Die am Montag abend im Teagtro Valle in Rom unter dem

Ehrenvorſitz des deutſchen VBotſchafters Grafen Monts ſtatt
gefundene Schillerfeier nahm einen glänzenden Verlauf
Anweſend waren außer dem Botſchafter mit dem geſamten
Botſchaftsperſonal der preußiſche Geſandte beim päpſtlichen Stuhl
Frhr von Rotenhan der Vorſitzende des archäologiſchen Jnſtituts
des deutſchen Künſtlervereins die Spitzen der deutſchen Kolonie
zahlreiche Vertreter der italieniſchen Literatur und Kunſt ſowie
des Adels Auf der Bühne ſtand eine Büſte Schillers umgeben
von deutſchen und italieniſchen Flaggen Die Feſtrede hielt Graf
Gnoli dann wurden Gedichte von Schiller vorgetragen Den
Schluß der erhebenden Feier bildete der vortrefflich geſpielte
zweite Akt der Räuber mit Roſſinis Ouvertüre zum Tell

Halke und Umgegend

Halle 31 Maif
Der Schnellzug 132 Halle Goslar Seeſen iſt geſtern nachmittag

gegen 24 Uhr bei der Durchfahrt durch die Station Heu
deber am Ausgange des Bahnhofs mit den letzten fünf Wagen
entgleiſt Fünf Perſonen wurden dabei verletzt Aus
Halberſtadt wird hierzu amtlich gemeldet Der Schnellzug 132
iſt geſtern nachmittag um 3 Uhr 40 Min bei der Ausfahrt aus
dem Bahnhofe Heudeber Dannſtedt mit den letzten fünf Wagen
entgleiſt Zwei von dieſen ſtürzten auf die Seite Drei
Reiſende wurden ſchwer und drei leicht verletzt
Belde Hauptgleiſe waren auf etwa 8 Stunden geſperrt Die
e iſt anſcheinend Verwerfung des Glelſes inſolge großer

tze

Der Angeklagte Franz Schütz will ſeit Jahren mit ſeinem
Binder keinen Verkehr gehabt haben Er ſei mit ihm in Leipzig
aber nicht in Hannover geweſen Vor Weihnachten habe er
einzelne Gegenſtände von ſeinem Bruder gekauft auch eine Uhr
kelte und ein Medaillon für eine Schulb angenommen Der
Beſitz der Goldſachen ſei ihm bei ſeinem Bruder nicht aufgefallen
da dieſer ſehr oft auf Auktionen Geſchäfte damit gemacht habe

Woher der Korb war den er ſich von ſeſnem Bruder
geborgt hat wiſſe er nicht Er habe nie ſo viel

eſſen wie der Zeuge Ruhe angibt Die Filzſchuhe habe
ſeinem Bruder gekauft der ſie auf dem Jahrmarkt j
babe Daß er vor Weihnachten für ſeine Fran Buſtau er
Betrage von 15 M gekauſt habe gab der Angeklagſe nen n
Angeklagte Becker betreibt neben der Gaſtwirtſchaft
13 Jahren einen Pferdehandel aber wie er behauptet ein
Goldwarenhandel und gibt an zu fünf verſchiedenen Mat einen
erſten Angeklagten Uhren und Goldwaren gekauft zu dabee vom
aus einem Konkurs herrühren ſollten Die Gebrüder S gen die
als möglich zu daß die auf den Tiſchen des Hauſes e en
Sachen zum größten Teile die ſind die bei ihnen bezw enden
Wohnung beſchlagnahmt wurden Becker mußte ſich erſt h ihrer
überzeugen Damit war die Vernehmung der Angeten
beendet und es erfolgte die der Zeugen Beliat

Der Uhrmacher Hermann Schindler ſchilderte den beider Nacht zum 27 März 1904 ausgeführten Einbengeet
Es wunden für 2135 Mark Waren geſtohlen Befragt o
auf die Angeklagten Verdacht gehabt und wieviel Diebe es
ſeiner Anſicht geweſen ſind erwidert der Zeuge noch den hinte
laſſenen Spuren ſeien es drei geweſen Auf die Augeklagten
er zwar nicht direkt gekommen aber trotzdem ſeitens de
Polizeibeamten der Verdacht der Täterſchaft einer internette
nalen Einbrecherbaude wiederholt ausgeſprochen wurde habe
jedesmal erwidert Nein die Einbrecher laufen uns
Füßen herum Daß er damit die richtige Anſicht vertret
habe bewieſen die eingetretenen Tatſachen Richtig ſei dar
Guſtav Schütz Lokalkenntnis von ſeinen Reparaturarbeiten
gehabt hat Zu verwundern ſei es wie die Diebe die Schlöſſer
haben öffnen können Vorſ Angeklagter Guſtav Sch
baben wohl eine beſondere Fertigkeit im Oeffnen
von Schlöſſern Angekl Nein ein Heimſchutzſchloß
kann nur mit demſelben dafür beſtimmten Schlüſſel geöſſnet
werden und ſelbſt der geſchickteſte Kunſtſchloſſer würde es nicht
mit einem anderen Schlüſſel öffnen können Vorſ Woher
baben Sie denn Jhre Kenntnis von dieſer Sache
Angekl Nun das weiß doch jeder Dann folgte Vernehmung
der Zeugen Hutfabrikant Guſtav Nicolai Leipzigerſtraße 13
Uhrmacher Emil Pröhl und Zahntechniker Mans Gr Stein
ſtraße 18 Sie bekundeten die von uns ſchon erörterte Art der
Ausführung der Diebſtähle Der Zeuge Maus wies auf die
unverletzten Schlöſſer in ſeiner Wohnung und am Haustore hin
Es könne nur die Möglichkeit vorliegen der Angeklagte Guſtav
Sch habe während der zwei Jahre vorher erfolgten Gas
leitungslegung bei welcher er wiederholt allein in der Wohnung
geweſen iſt Schloßabdrücke gemacht und von den an einer Tafel
hängenden zwei Haustürſchlüſſeln einen mit nach Haule genome
men und danach einen angefertigt Sch wußte auch daß ſich
des Nachts niemand in den Räumen aufhieit Bei dieſer Ge
legenheit wies der Staatsanwalt darauf bin daß ſich auch bei
den früheren Verurteilungen des Angeklagten nicht hat feſtſtellen
laſſen in welcher Weiſe er die Schlöſſer geöffnet hat

Während außer dem Beſtöhlenen Hutfabrikant Nicolai für
dieſen Fall ein weiterer Zeuge nicht vorhanden war ſagte der
Zeuge N inbezug anf den Pröhlſchen Diebſtahl aus er habe
am Morgen des 4 Juni gegen 33 Uhr als er mit einen
Wagen nach dem Markt fuhr einen Mann mit einem ſchweren
Koffer aus dem Pröhl ſcheu Hauſe kommen ſehen ein zweiter kam
bhinterher beide gingen eine kurze Strecke zuſammen und trennten
ſich an der Mittelſtraße welche der mit dem Koffer hiuaufging
während der andere in die Kl Steinſtraße einbog Erſt dachte
der Zeuge die beiden wollten verreiſen als ſie ſich aber trennten
kam ihm die Sache verdächtig vor und er ſagte als er am Abend
von dem Diebſtahle hörte gleich die zwei ſind die Täter ge
weſen Jn dem Angeklagten Franz Sch will er den Mann
wiedererkennen der den Koffer getragen hat der zweite wäre
und ſchmächtiger geweſen er habe einen ſpärlichen Vollbart ge
babt und einen noblen dunklen Sommerüberzieher getragen
Frau B kam mit ihrem kurzſichtigen Manne um ein Uhr von
einer Feſtlichkeit die Steinſtraße herunter und ſah bei ihrem
Näherkommen wie vor dem Pröhlſchen Hauſe ein Mann
mit langem Schnurrbart und tief ins Geſicht gezogenem
Schlapphut über den Straßendamm nach Stadt Hamburg
ging und ſich dort in den Eingang ſtellte ſodaß er nicht geſehen
werden konnte Nach der Statur der Haltung und Gangart
glaubt Zengin in dem Angeklagten Franz Sch den Mann wieder
zuerkennen aber ganz beſtimmt könne ſie es nicht behaupten da
ſein Geſicht durch den Hut verdeckt wurde Zum Beweiſe dafür
daß er mit einem Artur Woilff aus Amſterdam über den Verkauf
der Goldwaren verhandelt hatte der Angeklagte Guſtav Sch
zwölf Zeugen laden laſſen auf deren Vernehmung er trotzdem
ſie in der Vorunterſuchung ſchon erklärten nichts davon zu wiſſen
beſtand Es wußte auch heute niemand etwas von der Sache

Hinſichtlich der Verleitung zum Meineide gab der aus
der Strafhaſt vorgeführte Fuhrmann Tetzner als Zeuge an daß
ihm Guſtav Sch in der Zelle ſeine Sache erzählt und dabei er
wähnt habe daß er mit einem gewiſſen Wolff aus Amſterdam
auf dem Weihnachtsmarkt über den Verkauf der Goldwaren ver
handelt habe Als der Zeuge T bemerkte er habe auf dem Weih
nachtsmarkte gearbeitet hätte ihm Sch erwidert na dann könne
er es ihm ja bezeugen wenn er vernommen werden ſollte Der
Angeklagte Guſtav Sch wurde über dieſe Ausſage ſo aufgebracht
daß er dem Zeugen Meineid vorwarf was ihm eine ſcharfe
Rüge des Vorſitzenden einbrachte Ueber das Auftreten der
Angeklagten wurde die Zeugin L vernommen Becker der Zeuge
Zimmermann ein gewiſſer Wolff aus Amſterdam und der
Angeklagte Guſtav Sch der fich Ebbe oder Escke nannte hatten
ſich wie gewöhnlich auch am 27 Februar an einen Tiſch in der

Klauſe St Lukas geſetzt Wolff ſtand immer auf und ſah zum
Fenſter hinaus Auf die Frage wonach er denn immer ſehe er
widerte er Jch muß ſchauen Dann kam ſein Reiſebegleiter
ein großer blonder Mann und ſetzte ſich zu der Geſellſchaft
Wolff unterhielt ſich mit der Zeugin und ſagte ihr ſie ſolle ihn
nicht Wolff ſondern rn nennen Er logiere im Hotel
Continental unter dieſem Namen Der Mann hatte mindeſtens

zwei Hände voll Goldſachen und Tauſendmarkſcheine bei ſich
Jm Laufe der Unterbaltung machte Guſtav Sch alias Ebbe die
Bemerkung Heute können wir mal einen fidelen Tag machen
ich habe 4000 M bei mir Daß Wolff Frank Tauſendmarkſcheine
bei ſich hatte hat Gaſtwirt Ruhe auch geſehen Guſtav Sch
erzählte dieſem Zeugen einmal im Marktſchloß daß er ein
Haus kaufen wolle wenn ſeine Erbſchaft geregelt ſei Tauſend
markſcheine hat Zeuge bei den Brüdern Sch nicht geſehen Der
Zeuge Z hat Guſtav Sch in der Klaufe St Lukas öſter
getroffen wo dieſer auch Wein zum beſten gegeben hat Eine
lebhafte Auseinanderſetzung erfoigt zwiſchen dieſem Zeugen und
Guſtav Sch über deſſen ſchon erwähnte belaſtende Aeußerung
in der Gr Ulrichſtraße Wir können nicht untergehen gen
das alle iſt kommen andere dran und wenn es hier nicht i
es wo anders Der Angeklagte Guſtav Sch erklärte entriel
als der Zeuge dieſe Worte beſtätigte Z wolle ihn bloß belaſten
gehöre aber eber auf die Anklagebank wie er Weitere Zeſe
ſagen aus daß die Brüder Sch wenig miteinander verke
baben well ſie nicht einſg waren Anfangs 1904 wären ſie jede
oft zuſammen geweſen Dann wurden mehrere Zeugen über
verkauften Sachen vernommen Zeuge Gr gab an Guſtab
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habe als er an Becker Goldſachen verkaufte und Bau
Die Halliſchen Goldwarendiebe vor dem erhielt geſagt die Sachen ſelen geramſcht Die enStrafrichter des Franz Sch und die Schweſter der BueyAngeklaäten Margarete Sch verweigerten ihre Ausſote

Schluß Die Frau des Guſlav Sch hat ihrem Mann ins Gefängeeeinen Brief geſchrieben in welchem ſie ihm Vorwürfe gen
ſeinen Lebenswandel machte und darüber daß er ihr verſch er
hat ſchon zweimal im Zuchthaus geſeſſen zu haben und vor
Polizel als Einbrecher bekannt zu ſein Sſe warnte bier
dem Verkehr mit ſeinem Bruder Franz weil ſie glaubte ß ibr

h ihn auf ſchlechte Wege Aufgefallen ſei ihrMann nach einer Fahrt mit dem Bruder wit einem ſchwers



tet nach Hauſe kam Als ſie bet ihrem Mann einmal Gold
chen ſab habe er geſogt dieſe rührten aus einem RNamſch her

90 alles ſei reeller Krom Wenn ſie ihrem Mann Vorhal
Pa

wegen des Verkehrs mit dem Bruder machte habe erm s ſchlecht behandelt Sie hätte immer einen Alſſchele gegen

Pren Schwager gehabt der ihr höchſt unſympathiſch geweſen
i Zu den letzten Monaten ſei ihr Mann Tag und Nacht
ſen za Hauſe geweſen Der Verkehr mit ſeinem Bruder war

n Untergang Bis Oſtern 1904 war ihr Mann brav und
eißig dann aber hat er ſich von Kern Bruder verleitenſſen Sie hielt ihren Mann für den Hehler nicht jedoch für

Stehler aber der Hehler ſei ebenſo ſchlecht Schimpf und

un
tu

Aande hätte ihr Mann über ihre Familie gebracht und ins
ünglück geſtürzt Der Angeklagte würde über dieſe Ausſage
zufgebracht im böchſten Grade und ſchrie ſeiner Frau zu
Schämſt du dich nicht wie kannſt du ſo etwas ſagen Schließ

ſich gab er die Richtigkeit der Ausſage zu es ſei aber nicht
wahr geweſen was er ihr geſag Damit war die Beweis
aufnahme geſchloſſen Mehrere Zeugen wurden nicht

nommenver Staats anwalt wies in ſeinem Plädoyer darauf hin
daß nun endlich die Einbruchsdiebſtähle welche im vergangenei

ahr unſere Stadt in große Unruhe verſetzten ihre Sühne
änden und ging auf die einzelnen Fälle näher ein Unter den
Beweilsmomenten ſind einige geringe Objekte vorhanden die
aber zuſammengenommen ein weſentliches Belaſtungsmaterial
abgeben Daß der Angeklagte Becker den unreellen Erwerb der
Goldſachen gekannt hat iſt zweifellos er hat die Hehlerek auch
gewerbsmäßig betrieben Bei Abmeſſung der Strafen ſei die
ünverbeſſerlichkeit der Angeklagten Gebr Sch und der Umſtand
zu berückſichtigen daß ſie keine Reue gezeigt Der Staats
anwalt beantragte gegen Guſtav Sch 15 Jahre Zuchthaus
ebenſolange Ehrverluſt und Polizeianfſicht gegen Franz Sch 10
Jabre Zuchthaus 10 Jahre Ebhrxverlnuſt und Polizeiauſſicht
gegen Friedrich B 4 Jahre Zuchthaus Der Ängeklagte
Guſtav Sch hatte keinen Verteidiger und gab zum Schluß an
daß die Ausſage ſeiner Frau nicht ins Gewicht fallen könne da

beeinflußt ſei auch bei dem fraglichen Brief den ſie an ihn
ns Gefängnis geſchrieben Er könne nur ſagen daß er an den

Diebſtählen unſchuldig ſei Rechtsanwalt Müller als Ver
teidiger beantragte die Mittäterſchaft des Angeklagten Franz
Sch auszuſchließen und Rechtsanwalt Herzfeld als Verteldiger
des Angeklagten Becker die Hehlerei überhaupt zu verneinen
und eventuell nur Begünſtigung anzunehmen für welche die
Strafe durch die Haft als verbüßt anzuſehen ſet

Nach nicht langer Beratung gelangte der Gerichtshof zu
folgendem Urteil

1 Der Angeklagte Klempner Guſtav Schütz iſt des
ſchweren Diebſtahls in fünf Fällen des verſuchten ſchweren
Diebſtahls in einem Falle ſämtlich im Rückfall begangen und
der Verleitung zum Meineide ſchuldig und wird zu zehn
Jabren Zuchthaus zehn Jahren Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiauſſicht verurteilt

2 der Angeklagte Maler Franz Schütz iſt des vollendeten
ſchweren Diebſtahls in vier Fällen und des verſuchten ſchweren
Diebſtahls in einer Falle ſchuldig und wird zu ſechs
Jahren Zuchthaus zehn Jahren Ehrverluſt und Polizei
auſſicht verurteilt von dem ſchweren Diebſtahl im Falle des
Uhrmachers Schindler freigeſprochen

3 der Angeklagte Schankwirt Friedrich Becker iſt der
einfachen Hehleret ſchuldig und wird mit einem Jahr
Gefängnis beſtraft

Von einer Anrechnung der Unterſuchungshaft konnte keine Rede
ſein da die Angeklagten von Anfang an geleugnet haben Die
Sitzung endete nachmittags in der dritten Stunde

Provinzialnachrichten

Magdeburg 30 Mai Hochzeitsgeſchenk für das
Kronprinzenpaar Der Verband der kleineren Städte in
der Provinz Sachſen und in Anhalt hatte vor einiger Zeit be
ſchloſſen dem Kronprinzenpaare zur Hochzeit eine Adreſſe zu
überreichen Die künſtleriſch ausgeführte in Berlin angefertigte
Adreſſe welche auf zwei Blättern von Schweinsleder neben der
Widmung die Wappen der ſämmtlichen beteiligten Städte enthält
iſt jetzt beim Vorſitzenden des Verbandes Herrn Bürgermeiſter
Baecker in Schleuſingen eingetroffen Der Einbanddeckel iſt
in der Mitte mit dem in Silber getriebenen und vergoldeten
Wappen des Kronprinzenpaares verſehen und die Ecken des
Deckels ſind entſprechend verziert Die Adreſſe deren Her
ſtellungskoſten 1700 M betragen wird nach der Magd Ztg
am 5 Juni d J durch Bürgermeiſter Baecker und Bürger
meiſter Len z aus Lützen überreicht werden

UnterhalbTorgau 29 Mai Selbſtmwordverſuch
der Eiſenbahnbrücke verſuchte die 18 jährige Arbeiterin Emma
Kleinert von hier ſich zu ertränken Auf der Elbe beſchäftigte
Waſſerbauarbeiter bemerkten das Beginnen des Mädchens und
unternahmen ſofort Rettungsverſuche die von Erfolg gekrönt
waren Mit Hilfe des Fiſchermeiſters Gericke wurde die bereits
Bewußtloſe an das Ufer gebracht und durch ſchnell herbeigeholte
ärztliche Hilfe ins Leben zurückgeruſen Ueber die Motive die
das Mädchen zu dem unſeligen Schritt veranlaßten verlautet
nichts Es wurde ins Krankenhaus übergeführt

Salzwedel 30 Mai Benzinexploſion Der Lehrlingdes Kaufmanns Ludwig in Lüchow begab ſich mit Licht in den
Keller Durch die Entzündung ausgeſtrömter Benzingaſe erfolgte
eine heftige Exploſion durch die der Lehrling ſchwer verletzt
wurde Durch das ſich ſchnell ausbreitende Feuer wurden
Hinter und Nebengebände vernichtet

Seeben 30 Mal Erſchlagen Als ein altes Gebäude
abgebrochen wurde ſtürzte plötzlich der Schornſtein zuſammen
und begrub den Gutsbeſitzer L Fuhrmann unter den Trümmern
Der Verunglückte wurde als Leiche hervorgezogen F hinterläßt
elne Frau und zwei Kinder

K Weimar 30 Mai Ausſtand Jnfolge Tariſſtreitig
keiten ſind die hieſigen Schneidergehilfen gleichwie im vorigen
Jahre in den Ausſtand getreten

W Leipzig 30 Mai Verdorbenes Fleiſch JnPödern Wahren und anderen Vororten ſind zahlreiche o

rankungen nach Genuß verdorbenen Fleiſches vorgekommen Jn
ahren ſind bereits zwei Kinder geſtorben

u Auma 28 Mal Bluttat Vorige Nacht gegen zwei
hr wurde der Zimmergeſelle Hübert von hier vor der Woh

nung ſeiner Eltern bewußtlos in einer Blutlache ſchwimmend
aeginden und in die elterliche Wohnung gebracht wo er
o eich darauf ſtarb Wie erzählt wird hatte Hilbert in einem

eſtaurant mit einem Vauhaändwerker einen Wortwechſel
wong er ſich unter Drohnngen entfernte Bald darauf kehrte
4 m einigen Freunden wieder um ſich an ſeinem Gegner zu
t em Dem Hilbert ſamt ſeinen Genoſſen wurde vom Wirt
pa Lokal verboken und um Tätlichkelten zu verhüten ſchloß er
et ihnen das Tor ab Als nun der Gegner des H das
d al mit noch zwei Freunden verließ wurde er von dem ihm
nilauernden H und ſeinen Genoſſen angegriffen Jn dem
Andgemenge ſt H nun geſtochen worden Der Täter namens

n bagſe und ſeine zwei Freunde wurden noch in der Nacht
Genſt Kraftſchen Reſtauration durch die Nachtpolizei und den
e darmen Käfner verhaftet und bei W auch noch das blutige
e gefunden

d Gerichtsverhandlungen
Der betrogene Piccol i Jn München hat ein vielſartertes Vorkommnis jetzt wenigſtens teilweiſe ſeine gericht

n Sühne gefunden Der Piccolo des Terminns Hotels in
c hatte ein Los der Zeppelin Lotterie erworben auf
er Hauptgewinn mit rund 60,000 M fiel Der Oberx

kellner und ein Zimmerkellner überredeterre m aber den kleinBurſchen daß er nür ja ſeinem Vater nichts von dem Glücksſal
un ſolle Des Oberkellners Fürſorge für die nutzbringende
S zage des Geldes war derart ſelbſtlos daß er ſich als die

ache ruchbar wurde veranlaßt ſah die Flucht ins Ausland zu
grelten Bloß der Zimmerkellner konnte wegen Beihilfe die
bin eine Gefängnisſtrafe von zwei Monaten eintrug zur Ver

ankwortung gezogen werden 44,000 M ſind jedoch dem Piccolo
zu ſeinem Glück noch erhalten worden

Tehte Nachrichten und Telegramme

Reichstagserſatzwahl in HamelnSpringe
Hameln 30 Matl Bei der Reichstagserſatzwahl im neunten

Danneoverſchen Wahlkreiſe Hameln Springe waren bis
abends 10 Uhr gezählt Hausmann natlib 3633 Rehren
Bund d Landw 1829 v Lenthe Welfe 1737 Brey Soz
2540 Stimmen

König Alfons XIII in Paris
Paris 30 Mai Der König von Spanien iſt heute

nachmittag hier eingetroffen und am Bahnhofe vom Präſidenten
Loubet empfangen worden Die Begrüßung war ſehr herziſch
Der Könlg ſprach ſeine Genugtuunng darüber aus daß es ihm
vergönnt ſei Frankreich zu beſuchen Der Präſident und der
König wurden von der Menge lebhaft begrüßt

Paris 31 Mai Der König von Spanien ſtattete geſtern
nachmittag dem Präſidenten Loubet und darauf WMiadame
Soubet im Elyſée einen Beſuch ab und kehrte dann in das
Miniſterium des Aeußern zurück

Ein mißlungenes Attentat auf den König
von Spanien

Paris 831 Mai Von einem Berichterſtatter wird gemeldet
daß geſtern nachmittag in der Avenne du Bois de Bonloque
bei der Vorbeifahrt des Königs von Spanien ein Mann
das Spalier durchbrach mit einem Dolche in
der Hand gegen den Wagen des Königs ſtürzen wollte und
dabei den Ruf ausſtieß Tod den Tyrannen Nieder
mit den Jnqniſitoren Der Mann wurde ſofort verhaftet
Es iſt ein gewiſſer Barnéry Sekretär der Genoſſenſchaft
der Goldſchmiedegehilfen und ein den Gerichten ſchon ſeit
mehreren Jahren bekannter An archiſt Ferner wurde ein
Gutsbeſitzer namens de Cuſſy verhaftet der bei der Vorbei
fahrt des Präſidenten Loubet Beſchimpfungen gegen dieſen aus
ſtieß Die Menge wollte de Cuſſy lynchen doch wurde er von
den Polizeiagenten geſchützt

Der Krieg in Oſtaſien
Das Ende der ruſſiſchen Flotte

Waſhington 30 Mai Meldung des Reuterſchen Bureans
Das Staatsdepartement hat folgende Depeſche aus Tokio vom
heutigen Tage erhalten Amtlich wird bekannt gegeben
daß alle ruſſiſchen Schlachtſchiſfe mit Ausnahme der
Orel und des Nikolaus die genommen wurden

un tergegangen und daß die Admirale Roſchdjeſtwensky
Fölkerſahm und Nebogatow gefangen ſind

Jn Wuſung interniert
London 30 Mai Dem Evening Sktandard wird aus

Shanghai gemeldet daß ein kleiner ruſſiſcher Kreuzer
dorthin zurückgekehrt und in den Hafen eingelaufen ſei und daß
ſechs in Wuſung liegende ruſſiſche Transportſchiffe
eingewilligt hätten ſich dort internieren zu laſſen

Die vier erbeuteten Kriegsſchiffe

das Gerücht für unbegründet erklärt nach welchem Japan an
die franzöſiſche Regierung eine Entſchäd igaungsforderung
für die Verletzung der NeutKriege datte gelangen eſſen ralität in dem ruſſiſch japaniſchen

w rn 90 Mal Jn Sachen des Pfarrers Heyn zu Greifs
Feſaltet ehe an von Oberkirchenrat die Entſcheidung
beſtätigt er von Magiſtrat gewählte Pfarrer wurde nicht

W 9 ee
weil die ausſtändigen D rabtzieher die Joriſehann d Wien
b ſchloſſen tzde le Ve m 53 ebung des Ausſtandesm trotzdem die Verwaltung ihre Forderungen bewilligen
jedoch nicht ſchriftlich feſtlegen wollte e m gen

Eiſen Nuhr 30 Mak Seit heuti Rubhr e mittVottroper Waldungen ein ſurchtdarer Vratet et
1000 Morgen ſind bis jetzt vernichter
Dresden 31 Mai Geſtern abend beſchloßi garettenarbeiterinnen ſowie ger W aug irn
resdner Zigarettenfabriken in den allgemeinen Aus

ſtand zu treten nachdem ein Teil von ihnen wegen Zugehörig
keit zum Tabakarbeiterverbande ausgeſperrt worden war

London 30 Mai Der Sprecher des Unterhauſes Ghat ſein Amt niedergelegt danies Gully
Shdnetz 30 Mai Meldung des Reuterſchen Buregus Voden Marſchall und Karolineninſein wird über e en

ſetzlichen Wirbelſturm berichtet der am 20 April die
Jnſeln Pongpe und Kuſaie vollſtändig verwüſtet habe 25 Ein
geborene ſollen getötet worden ſein

Brooklhu 30 Mai Bei der Entbüllung eines Denkmals für
den verſtorbenen General Slocum hielt Präſident Rooſe
velt eine Rede in der er ausführte da Amerika an
Stärke zugenommen habe hoffe er daß es auch an Be
ſonnenheit zunehmen und es vermeiden werde andere
Völker zu beleidigen Das Volk und die einzelnen Bürger ſollten
ſich davor hüten ſchlecht von anderen Völkern und Raſſen zu
ſprechen Eine Flotte erſter Klaſſe die jeder gegneriſchen

r gewachſen ſei ſei die ſicherſte und billigſte Garantie
es Friedens

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Rheinische Bank in Mannheim Die außerordentliche General
versammlung genehmigte die Erhöhung des Grundkapitals um
11 Millionen M Von den neuen Aktien übernimmt der Schaaff
hausensche Bankverein 6 Millionen weitere 5 Millionen werden an
ein unter Führung der Dresdner Bank stehendes Konsortium zu
108 Proz begeben

Mechanische Weberei in Zittau Das Unternehmen hatte unter
der ungünstigen Konjunktur für die Webereien in 1904 erheblich
zu leiden Daß für 1904/05 8 Proz Dividende verteilt werden
können ist laut Bericht der Direktion nur dadurch ermöglicht
worden daß beim vorjährigen Abschluß auf voraussichtliche Kon
junkturverluste Rücksicht genommen wurde Für 1800 bis 1903
wurden je 16 Proz gezahlt

Gothaer Waggonfabrik Aktiengesellschaft in Gotha Die
Gesellschaft hat Kürzlich einem Aktionär auf Anfrage mitgeteilt
daß sich jetzt noch nicht übersehen lasse ob und wie weit die beLondon 80 Mai Die japanische Geſandtſchaft veröffentlicht

folgende Depeſche aus Tokio 30 Mai Die vier erbeunteten
ruſſiſchen Kriegsſchiffe wurden heute wohlbehalten nach
unſeren Kriegshäfen gebracht nämlich Orel nach Maizurn
Jmperator Nikolai General Admiral Apraxin und
Adiral Sſenjawin nach Saſebo

Kriegsrat in Zarskoje Sfelo
Petersburg 30 Mai Heute früh ſind in Zarskoje Sſelo

ſämtliche Miniſter die Mitglieder des Kriegsrats und die
hervorragenden Reichsräte zuſammengetreten um angeſichts der
Meldungen über die Seeſchlacht in der Koreaſtraße deren un
glückliche Einzelheiten erſt jetzt in vollem Umfange bekannt
werden über die Frage der Fortſetzung des Krieges zu
beraten

Ruſſiſche Meldungen
Petersburg 30 Mai Aus zuverläſſiger Quelle verlautet daß

außer dem Kreuzer Almas noch das Hoſpitalſchiff Orel
und ein Torpedoboot in Wladiwoſtok angekommen
ſind Die Linienſchiffe Kujäs Sſuworow Flaggſchiff des
Admirals Roſchdjeſtwensky Oſſljabja Flaggſchiff des
Admirals Fölkerſahm Borodino der Hilfskreuzer Ural
und der Transportdampfer Kamtſchatka ſind geſunken
Admiral Roſchdjeſtwensky iſt verwundet auf einem vom
Leutnant Durnowo befehligten Torpedoboot gerettet und ent
kommen Weitere Nachrichten liegen bis jetzt im Marineſtab
nicht vor

Petersburg 30 Mai Meldung der Petersburger Telegr
Agentur General Linjewitſch meldet unterm geſtrigen
Datum Der Kommandant des in Wladiwoſtok einge
troffenen Kreuzers 2 Klaſſe Almas berichtet Am 27 Mai

in der Tſuſchimaſtraße die japaniſche Flotte in einen
Kampf An dieſem Tage ſind die Panzerſchiffe Kujas Sſuworow,
Borodino und Osljablja, wie der Kreuzer Ural verloren

gegangen Das Linienſchiff Alexander III wurde ſchwer be
ſchädigt Nach Beginn der Schlacht wurde Admiral Roſchdjeſt
wensky verwundet und auf ein anderes Schiff gebracht Nachdem
der Kreuzer Almas von dem Geſchwader getrennt war begann
die Schlacht in der Dunkelheit von neuem Das Ergebnis des Nacht
kampfes noch nicht bekannt Die von ihrem Geſchwader ab
geſchnittene Almas lief dann in Wladiwoſtok ein Nach
ergänzenden Berichten des Kommandanten der Almas
die durch den Hafenkommandanten von Wladiwoſtok üher
mittelt wurden war die Almas abgeſchnitten worden
und konnte ihr Geſchwader nicht wieder erreichen
Das Transportſchiff Kamtſchatka wurde ſchwer beſchädigt
Auf der Almas wurden ein Leutnant und vier Matroſen ge
tötet und zehn Matroſen verwundet darunter drei ſchwer Es
liegen keine Berichte darüber vor wer von den geſunkenen
Schiffen gerettet und wer mit ihnen umgekommen iſt

Zur Marokkofrage
Köln 30 Mai Nach einer Depeſche der Times aus Tanger

wird der franzöſiſche Miniſter Proteſt einlegen daß der
Sultan von Marokko die Darlehen von deutſchen Finan z
kreiſen aufnehmen will Man hege die Abſicht eine An
zahl junger Leute zur militäriſchen Ausbildung nach
Deutſchland zu ſchicken

Frankreich und Japan
Paris 51 Mal Jm franzöſiſchen Miniſterium des Aus

verwickelte das Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwensky

stehende Unterbilanz nach Schluß des Geschäftsfahres sich ver
mindern werde Das Werk sei zurzeit zwar genügend mit Aufträgen
versehen doch ließen die Preise noch sehr viel zu wünschen übrig

Konsolidierte Alkaliwerke Westeregeln In der Generalver
sammlung wurde gegen die Festsetzung der Dividende auf 15 17
Proz kein Widerspruch erhoben Bezüglich der Aussichten des
laufenden Jahres wurde auf die weitere Absatzsteigerung des Kali
syndikats verwiesen für den gesamten Erlös des Syndikats wird
1905 eine Zunahme von 5 Aillionen M erwartet die indes für den
neuen Zuwachs an Syndikatswerken nicht ausreiche Die Mutungs
vorlage werde vorerst wohl keinen Einfluß auf die Verhältnisse der
Kaliindustrie haben

Der Verband thüringischer und sächsischer Lederfahrikanten
hielt am Sonntag in Gera seine Generalversammlung ab In seinem
Jahresbericht betonte der Vorsitzende daß man infolge der ener
gischen Agitation erreicht habe daß gewisse geplante Härten in
den Zöllen auf Gerbstoffe wesentlich gemildert worden seien Die
Errichtung von Lederkartellen müsse energiseh weiter verfolgt
werden Nur auf diese Weise könne in Zukunft eine günstigere
Lage der Gerbereiindustrie erreicht werden Bezüglich der Ab
grenzung der Gruppen in den Unterverbänden wurde beschlossen
den Verband wie bisher bestehen zu lassen ihn aber in zwei Gruppen
in Oberleder und Unterledergruppen zu gliedern Beschlossen
wurde ferner die Preise für Vacheleder für Häute und Coupons
um je 5 M pro Kilogramm zu erhöhen Die Kipsbranche hat eben
falls mit Schwierigkeiten zu kämpfen da die Warenpreise denen
des Rohmaterials nicht folgen könnten Uber die Sohlledergerberei
war ebenfalls nichts Günstiges zu berichten nach Lage des Marktes
sei eine Preiserhöhung in baldige Aussicht zu nehmen Hervor
gehoben wurde daß die Lieferanten deutscher Rinden jetzt besser
Iieferten indem sie die Produkte besser sortieren Als erster Vor
sitzender wurde Hermann Krahner sen Neustadt wiedergewäullt

Rio de Janeiro 29 Mai Wechsel auf London 1616

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Mai

z S j C Geld BrietGeld Brief ieAlexandershall 8675 8725 Hohenfels 132,800Beienrode 9975 10,050 Hohenzollern 9400 9500
Benthe Aktien 650 670 Hugo 175 7Burbach 13,700 13,800 Johannashall 6925 7000
Carlsfund 9925 10,000 Justus T 93501Desdemona 6525 6625 Kaiseroda 10,000 10,150
Deutschland 17501 1750 Neustaßfurt 18,400 19,706
Friedrichshall 197 2000 Ronnenberg Akt ä 30570

24 2Glückauf Sondersh 17,300 17,590 Salzdetfurt Kaliw A 2722 277
Hannov Kali Akt 96 980 Salzgitter Vorz 112 11520Hansa 22501 2300 Schwarzburger Sal 850

12,850 13,000 3800 3875Heldburg 48 49 Sigmundshall 32790 33090
Heldrungen 4450 4500 Wilhelmshall 15,300 15,450
Herecynia J 9 60 2 95 4 13,750 13,900

Hedwigsburg

22,600 22,900 Wintershall

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnmisse s W v

in 30 Mai Frühmarkt Weizen märker TW märker 151,50 151,75 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 140 151 schwere 152 161 alles frei W
und ab Bahn russische und Donau 131 138 frei W W Ha a
märk mecklenbg pomm posen sehles kein 156 r waren
149 165 gering 145 148 russ 147 153 ab Bahn ung r
Mais amerik mixed guter 121,00 124,00 runde n
mixed frei Wagen Erbsen inlünd mittel afeine und Taubenerbsen 154 164 ab Bahn und e c
Weizenmehl No 00 loco 21,650 23,25 Roggenmebl J r
loco 1830 70 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggenkleie

S ühler r Weizen 10eq ruhig Ioeg holsteiniseber
mecklenb 178 180 Hard Winter No 2 Dez Ablad n e
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 117 i ste nei
mecklenb 153 158 Gerste fest südruss 117,00 Haler h
gtein u mecklenb Uais test gemisehter amerik 109 00

wärtigen wird einer Note der Agence Havas zufolge formell La Plata



z

e

90 Mai Weizen loco unver Vmsatz To inländper weiß 172 inländ hellb 168 Traneit hoebn
und weiß 137 hellb 135 Roggen matt inländiseher 139
russ u poln 106 Gerste gro 660 700 142 Kleine625 660 g 126 Hafer inländ 134 137

Antwerpen 30 Mai Weizen rubig Mais fest Haler stetig
Gerste fest

Kartoffelmehl nd Stärke
Berlin 30 Mai Kartoklelstärke 27,75 28,25 Kartoffelmehl

7,75 28,25
Magdeburg 30 Mai Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28 28,25 M
Hamburg 30 Mai Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez an 28 28,60 Superior
Stärke 29 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Stroh Hen ete
Halle 31 Mai Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh

Handdrusech 2,10 2,50 Maschinenst roh für Papierfabriken
Roggenstroh 1,50 Weizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,80 2,25
Breitdrusch 1,65 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 400, 4,25 4,50 fremde Sorten holländische oder bayr
3,50 4,00 3,75 4,25 Kleehenu erster Sehnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,50 erster Schnitt fremde Sorten 4,00 Torfstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,60 Häcksel gesund und trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,15 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Knaffee
Hamburg 30 Mai nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
er Mai Gd Sept 36,75 Gd Dez 37,50 Gd DIärz 38,00 Gd

zuhig
Hamburg 30 Mai Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 30 Mai Java Kaffee good ordinary 30,00
Havre 30 Mai Sehlußbericht Kaffee e Santoszuhigper Mai 44,00 Sept 44,75 Dez 45,25 März 45,75

Zucker
London 30 Mai 9690 Javazucker loco 13 sh 3

Räben Rohzucker loco 11 sh 9 stetig
Paris 30 Mai Rohzucker matt 88 9 neue Kondition 29,25

bis 29,75 Weiber Zucker matt No 3 für 100 kg per blai 332
per Juli Aug 34 per Okt Jan 312 per Jan April 3124

matt

Dpiriius
Nordhausen 30 Mai Branntwein 45 96 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M
Hamburg 30 Mai Spiritus flau Mai 23,00 Mai Juni

23,00 Juni Juli 23,00 G
Paris 30 Mai Spiritus matt Mai 55,00 Juni 64,50 Juli

Aug 583,75 Sept Dez 45 25

Petrolenm
IIamburg 30 Mai Petroleum behaupi Sland white loco 5,90
Antwerpen 30 Alai Schlubbericht Raffiniertes Type

weiß loco 17,50 baz Br per Blai 17,50 Br per Juni 17,75 Br
per Sept 18,50 Ruhig

Chemische Produkte
London 29 Mai Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d

öÄlsanaten Ole Fettwaren
Bremen 70 Mai Schmalz ruhig Loko, Tubs und Firkins

362 Pfg in Doppeleimern 372 Pfg Speck stetig
Hamburg 30 Alai Rüböl unverzollt fest loco 49,00

Antwerpen 30 Mai Schmalz per Mai 88,50
Paris 30 Mai fschlußbericht Rüböl ruhig

Juni 50,25 Juli Aug 59,25 Sept Dez 51,50

Wolle Raumwole
Bremen 30 Mai Baumwolle schwaech Upl midäl loco 442
Liverpool 30 Mai nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

8 000 EB davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz
Willig

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Mai 4,55
Mai Juni 4,55 Juni Juli 4,55 Juli August 4,56 August Septbr
4,54 Sept Oktbr 4,54 Okt Nov 4,54 Nov Dezbr 4,54 Dez an
4,54 Jan Febr 4,55 d

Manchester 30 Mai 12r Water Taylor 20r Water Leigh 758
30r Water courante Qualität 8 30r Water bessere Qualität 84
32r Mook ceourante Qualität s 40r Mule Mayall 9 40r Medio
Wilkinson 2 32r Warpeops Lees 8 36r Warpeops Rowland s
36r Warpeops Wellington 8 40r Double Weston 97/8 60r Double
cour Qualität 127,8 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 230

Metalle
Eisleben 30 Mai Mansfelder MR A Kupfer 143 146 per

100 kg ab Bahnstation IIettstedt netto Kasse Preis vom 29 April
144 147 M

Hamburg 39 Mai Silber 80,25 Br 79,75 G

Mai 50,50

London 30 Mai Silber 262
Glasgöow 30 Mai Vorm 11 Vhr 5 Min Roheise

numbers warrants s d
Glasgow 30 Mai Schluß Roheisenwarrants sh d Middelsborough 55 sh /2 d
Amsterdam 30 Mai Bankazinn 83

London 30 Mai abends 6 Uhr 10 Min Bechuanalangploration 1,00 Cape Copper 4,62 Consolidated Goldfielde Fw
Afrika 00 De Beers 17,57 Durban Roodepoort 4,12 New J
fſontein 7,68 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56 Ch
2,00 East Rand 7,84 Randmines 9,78 Shebas 8/6 Willig

m Mixeg
Mixed vumben

J agoerg

Artereg

London 30 Mai abends Chilikupfer fest 647 I
3 Mon G Zinn Stetig Straits 13694 3 Dion 136fest span 1223 engl 13 Zink matt gewöhnl M lel

235 spezielle 24 rkeVWasserstände 4 bedentet über unter Null

kblcl SSFGGG c Vurn
Artern Brückenpegel 29 Alai 0,58 30 Mai 0,52 6 2Weißenfels Oberpegel 2,40 2,38 2 Jdo Unterpegel 2 0,20 2 460,10 101Trotha 30 1Alsleben Oberpegel 29 2,35 30 42,34 1do Unterpegel 1,30 1,28 21Bernburg 7 44 0,96 e 40,90 elKalbe Oberpegel 1,50 J 4 1,46 4 2äo Unterpegel 0,48 0,38 10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatt

Moldau, Tser Eger BElbse

S Mai all Wueh s II Mat al WuchsBudweis 29 0,24 10 T ſIorgau 90 601 18 1Prag Wittenberg 12,37 15Jungbunzlau 0,16 2 Roßlau 1,83 15Laun 15 Barby 42,00 10Pardubitz 0,30 10Brandeis v 62 6Melnik 0,50 15
Magdeburg 1,66 11
Tangermde
Wittenberge
Dömitz Peg /29 1,78

0

A it tet

Leitmeritz 0,35 14
Aubig 30 0,70 10 Lauenburg 30 1,75Presden 73 12 aAussig 30 DMai Von den oberen Plätzen werden 51 em Fall
gemeldet

c c c n 2 zPortug unit Tit III freo 14,50bz6 Pr IIyPp A Bk abg 3/2191,00b26 Berl Elektr Werke 4tot Angitrie f02,108 IIIarpener 1892 conv 4 101 500Berliner Börse Rumän Anl amort s o s do do do 495 neustrie Aktien o do unx o6 /2 101 300e0 do unle o 1 on e
9 do do kleine 5 o 406 do unk bis 1913 4 1102,608 Albert Chem Werke 18 335 2562 do do unk 08 42 102,506 Hartm Maschinen 4/2 105,40630 Mai do do v 1894 4 91,80b20 Preuß Pfab Bk S X Alfeld Gron Papierf 9 159 oob20 Bismarckhütte 4/2 102,506 Helios elektr 4 80 00b29

Ergänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1305 42 395 00b20 u XXI unk 1910 4 101,60b23 Annaburger Steingut 7 168,75620Braunschw Kohlen 4/2 104,800 Hibernia 1903 4 102,500
un zen7 Zege ab blatt do V 1890 II Em 4 88,2562 do S XXV unk 14 4 103 20626 Archimedes 4 170,s0de Buderus Eisenwerkel 4 102 100 Höchster Farbw 4 105 900
eldungen im gestr Aben W r Vier S 429 33 a Arenberg Bergbau 35 707 00b20Burbach Gewerksch 5 104 100 Hohenfels Gew 5 104,750

e o COnV ObIigat S 82 o S XX unk 12 32 97,00620 Balcke Tellering Co 10 175s5 oob26Charlott Wasserw 4 I01,106 Gebr Körting 4 104 600Sehwed St R A V 04 do Kl Obl unk o 4 100,600 Berlin Charl Bau 675 0026 Continentale do 4 102 90b2 Krupp Gussstahl 4 102 750
h Bukar Stadt A 88 ev ar 98,600 j do do unk 04 3 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 119,7522 Dannenbaum 4 1100,800 Laurahütte 4 102,00629Berlin Wecehsel 3 Lombard 4 do do kleine 412 88 80b26 do Com Gbl II h 10 4 104,306 do Bock Br ev 8 149,30226Dessauer Gas 42 107 600 Ludw Löwe Co 4 1101 00bes

Amsterdam 22 Brüssel 3 IBuen Air do 500 I a 94,750261 do do IVunk 12 351 do Spand Berg Br 7 168,60b2 do 1892 a Naphtha Gold Anl 4 100,508Italien Plätze 56 Kopen Ggo do 100 I a 95,3052 do do III unk 12 3/2 100,006 do Königst Br 6 122,758 do 1898 4 105,256 Neue Bod Ges 1 101,20brhagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 862000 M 4 88 10626 Rh W B C S TF IXa 4 102 60626 do Pfefferberg Br 14 250 ob Deutsch Atl Tel Ges 4 1o1,750 do do 3 95,600
London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101 10620 do 8 VI unk v 08 /2 96,206 Breslauer Olfabrik 3 85 90b28 Ditsch Bierbraucrei 42703,259 Norddeutsch Lloyd 4 102,708

San 5277 s a Sehvred Hyp t San e 4 103,106 War R r t n a ne 3 e 45 Wsehs /2 wed S en Credit reuer Masch Fabr onnersmareckhütte 42 56 do 902 02,9083 kündb 4 100,506 102Plätze 42 Norw Plätze 42 ek7 193 S III unk b 1909 4 103,908 Caroline b Offleben 15 274,7562 Dortmund Union 5 111,90b02 Oberschl Fisenb B 4 102,750Sehwela da Wien i Aale Präre o 09 732r o SI unie p r910 4 fo so Ghariotth Wasgerw I6V s don do do 5 to3,200 do Eisen Ind 4 100,5062

T V V c 1/ r v h hUngar Spark Pf IV V a 100,500 do S II unk b 1908 3/2 99,500 Consol Marie Br W 3 1116,6062 do do 4 99,806 Rombacher Hüttenw 42 104 25b28
h net J Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 10 172,008 Elektr Licf Ges 4/2 105,506 Rybnicker Steink 4/2 102,006do do I III 4 698,006 2 2 122 t 102Geldsovrten und Baukuoten Sarierre i ret S III u V 4 101,00brz6 do Spiegelglas Ges 14 248,50526 do Licht u Kraft 42 104,60b2 ISchalker Gruben 4 1101,506e e e Barletta r t 29,256 do S VI unk b 12 4 102,500 Dresädn Gardiv F 12 205,756 do do unk 10 4/2 105,406 do do 18981 4 103,006

Münz Dukaten pr St 9,72b2 ha re 3259002 do Ser Iunk P O6 3 87,506 do Strassenbahn S 186,000 Gelsenkireh Bergw 4 102,759 do do 18991 4Banag I 7 Oest ör De Westd Boden Credit DHürkopp Bielef M 28 448,000 Georg Mar Bergw 42 104 100 do do 19031 4Gulden Stücke öst do do 1860 r De u auliso 500 8 II Kündb 4 101,200 Hüsselcdörfer Eisenh 0 125 ob do do 4 Schuckert Elektr 4 100,90620
Gold Dollars do t M e h do Ser I 4 101,006 Hässeldork Waggonf 14 2838,80b2 Ges f Elektr Untern 4 1090,3062 do do 412 103 00b20Imperials alte do o 1864 Lose r MpsSt do Ser V unk b 09 4 101,800 Eckert Maschinen F 9 150,60t26 do do 41/2 103,10be Siemens Halske 4 1103,000

12 u T6 19t2 Ritas Prä 5 I en 33 r die eha 10735 Elberfeld Farbenf 30 525 ba Gewerksech D Kaiser 4 S do do 4/2103 900
0 neue Pr St 16 o Ser VII uk b 13 2,70 do Papierfabrik 20 285,006 do unk 10 4 101 o0o0 Union Plektr 4/2103 50b20 do zu 500 G o v 1866 e do Ser III,unKk b 05 3/2 98 00b28 Erfurter Strassenb 61/2 142 00620 Hamb Amerik Pakf 4 101906 Zeitzer Maschinen 42 104750

Amerik Noten 2 u 1 D 4,195b do Ser IV unk P 07 3 87,206 Fagon Mannstädt 10 209 00b20 do do /2 104,208o Coup zhlb Flensburg Schiffbau 11 221,008 v r se h n h Hypothekenbank ſandbrieſe Freund Maseh conv 10 327,756b2 r 3 Bank 6 1137,600tuss co 4o zu 278 i Obligationen Fritzseche Buchbind O 75,25b2 ipzi 7 do Bodenkreditanst 7 150,906g e e 5 r ßer n d 6 T Too do a C e 5 128,50626 o I re Vogtländ B Flauen to
Skandin Bkn zu r erl P fo abg Harmer Bank Verein 692127 90 de Gelsenk Guhstahl 0 103,250 Mai 1905 Zwickauer Bank 6Russ Zoll Coup 1006 R a23 7o02 do d do 3 e Braunsehw Bank Sie 115,750 Gerresh Glashütten 71 222,2507 r Aſtenb Landes

d kleine 323,70b2 d 1904 Ser I II 4 102,2564 Brangsehweige an M drei r 106 ob26 uunre i r Hentsche Fonds bank Obligat 3 100,60620oburgerKreditbonk 4 95,400 Gorlitzer Eisenbbed 15 25 2 551 do do do S IV 32 100 60b20Deutsche Staatspap Pfand S e Danziger Privatbank 62 125 500 Grevenbroich Masch o 94,008 r a Baubank f Dresden
und Rentenbriefe Provinz ung u 967750 Dtsch Asiat Bank 10 175,36b2 ger ee W Altenb Stadt Anl v d e Hyp Oblig gar 3 97,500stadt Anleihen und Lose J rr xvl zu a Dtsch Eff W Hahn 5 112,300 Handelsg f Grundb 00o ba gr 11 Jdo S II IX XII XV 3 95,7 5026 do H v H D fschiff 9 135,50b20 1899 Tu II 4 104,606Hypoth B Berl 7 146,7562e Hansa Dampfsehiffg 5,5 175 Industrie AktienD Reichs Schatzanw do S XIX 3 95,75628 Gier Privatban 6 125 600 Harb Wien Gummi 12/2 275 oorz Chemnitz St Anl 89 32 29,758 8

M r 2 2 Alten Br i 11 185,000rückz 1905 4 100 oce do S XXunk b 1910 3 96,006 r raw do do 1902 unk 07 3 100,006 Altenb Akt Brauerei 185ao Ton 1904 392 100606 0 Hyp B Ptav VII 4 10078obzeſ am Hypoth B 8 129 o08 Harkaort Pezgw Ges 9 do do 1874 eonv 312 99,800 Cröllwitz Papierfav i
P x 1 102 0oteö übeckerKommerzb 7 1137 006 Hedwigshütte 10 203,60 do 4o 1879 on 31 99800 D Spitzentav Lpz I 18 275,000

r i e neue a i ioie 4 103,00020 Aeining Hypoth B 7 154 2020 Hein Lehmann 0 137 Dresd St A 1900 ab 3 100 200 Gera Jutespinn Lit A 24 325 256do Präm Anl V 87 4 157,00b2 do XIVunk b z Preubß Hypoth A B 5 128,1 0d26 Herbrand Waggonk 6 163 25d289 da 4 d 1956 4 104,400 do do Lit B 18 250,256

e e e h e thae ärgern e h e en l e F e ion nn Aineee ee 3 31272Fr SS /21 otelbetriebs e8 Ä 6 2 006m 4 3 Leipz do Th A 3 96,000 Gohlis Bierbr St A 6 132,00Heomnn er 7560 4 103,608 do do h rtyf n 217 Dentsche Eisenb Prioritfäten o tein sei n18 a 2 1807 Ser I 3 88 so do e 7 i
87do do 1904 32 88 o do do IIIu IV 3 h 02 6ohe Körting Gebr 5 14200bz6 o do 1876 8tu s7 313 250 z Tugenmna 0Lüb St Anl unk 14 32 do do VIu VII 4 100,806 Halb Blankb 1884 c 3 Lauchhammer conv 5 153,75b28 do 1890 8 II v 87 312 350 Korbisgort Zuckert 8 140 009Ostpreus Pror An do IXu IXa unk 9 4 I101 60628 b Büchen v 1902 312 Linke Wagenbau 122 275 00deo o 1897 Ser II 31 100 256 T u Sohe Waher 77

0 u 5 Jp A 99,500 Schönh Sächs Webst 12Zu 5 do X u Xa unk b 13 4 102,706 d b St A I Madeb Bau B 5 oog FPlaueni V St A 1888 3/2 39 J t gdo do 32 38 90b2 S n d 4 102 so Magd Wittenb St A 3 gdeb Bau u Kr B 82 à 1892 Ser I1 312 99 400 Stöhr Co Kammg 5 147,000re ine Tr W Sir 3 e Zur Lt m 522 45 St An 16o7 zie 99500 hüringer Gasges 15 296,256Westt Prov II III V 3 98 50020 40 30 u o do St Prior Anl Zug aa ri Krüäcggr 2 117 000ß 2 2 99 508 littel Krüger 2 1I117Teltow Kr Anl uk 15 4 306 do S XI unk b 1913 3 97,5060 do All Gas 7 134,808 do do 1903 3 Dei rie Vereinshr 15Barmen Staat An 7o8 a gr 5 12260 Pents ehe Risenv Stamm Aut do Nähtenwerie 6 105 0a 1977 e 2 0a8e walrtabr Senendita 9 18,250
Berlin St Synode 02 000 do S 101 450 4 lio3 250 r do Straßenbahn 7 159 2562 lesa St Anl 1891 98 31/2 99250 Wernshs J abg St A 7 121,250Cassel St Ani I 1901 312 99 40026 S u Eutin Lübeck 2 88 00620 Massener Bergbau 4 120 o00hbz8 283 2 à0 Kammg i Vorz 9 141250al do S 190 3 95,60626 T jegn Rawitsch I,t B 3 101 Mechan W 8 136 o0be Wurzen do 1893 1902 3 99,756 S e eCharlottenb 95 99 02 32 99,7062 31 gn jeh Lt B s 101 30620Mechan Web Zittau 86Cöthen 8084 90959603 31 e i vrri /2 Nordh Wernig Lit A 41 92,568 s h 2 Tisenvahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges
Dortmund 1891 98 03 3 98,008 o o S x 4 102 80b20 üller Speisefett 227,0 üssig Tepiitz 500 k1 ſ10 234 o00 u GewerkschaſtenDresden 1800 unk 10 42 04,500 o S VII unk b s 98,500 e Bonn Korabahn u 5 ſie es Aitenb Alct Brauerei 4 103 256
Mile 52 Mackri B SV 192 108 U T Ersenv Priorxttaten e r ß e Buschtiehrad Lit A 12921 296,000 Cröllwitz Papierfab 4 555

Dässeld 28,83,94,00,03 32 do do alte u conv 3 96,000 Inaſoſ B T Kieine 5 o Wordaag i do Lit B 12 283,000 Dampfbr Zwenkau 42ne 50626 Nordsee Dampffisch 8 146,75b2 tragFisenach1899 uncv 09 4 162,50 z p Gr L Strassenb 4 1102,750M 1903 3 99 ſein Hyp BK S II 4 ot do Ergänz kleine 5 103,8020 Nürnbg Herkulesw 9 193,80be Graz Köflach 5 Fgeiz Strasdenä u 103 250
i 1303 312 88,300 40 VI 4 ot ocs Centr Pac I Ref rz 49 4 0bersehles Chamotte 9 Prag Dux Pr Akt 4 09,500 Leip San aitugerer z

Halberstadt 4 1902 zu 99,00de 53 l r do rz 29 32 Oppelner Zement 9 177,00b26 33 i Wo 4 100 200n r 102 600r 9 unk b 1 2 Kosl Woron v 1884 4 25628 Petersb elekt B St A 4 83,50620 Auslünd Fisenb Prior ObI do Blet Strassenb 4 101 900
03 3 u 99 do IXunk b 1914 103,3 Kronp Rudolfb gar 4 o 200 do do Vorz Akt 7 122,3026 w Hlokt Strassenb 756e 3 218 97 00t8 K Gharie As V 1880 4 87,908 Reiehelt bretalisehr 11 2220000 Sie rer 90 33808 u ne 4 22

V F /2 S itz ee e e e e n eSachs Idw Pr IIA o unkdb b 97 Macedon Gold Prior 36s,700 Rh Westt Sprengst 10 223,60d2 Busechtiehr 1896 stfr 4 101,758 o do 1875,79 ev 4 102,000
a a rei 4 772 a 88 u kleine 3 67,750 Sächs Guesst Döhlen 12 237,750 Hax Bodenb 93 sttr 3 83,006 o do i 4 1022000 Bod A 0 r tdo u 99 75020 8 IV unk b o9 4 I0ot,s00 4e Wer k de en J Zemertfabr 313225 do 1891 Sttr Silber 4 100,750 do do 1893 4 102,0065 a b 06 u 96 UK 1 Se ein w Kramsta 4 /2 129,756 do do Gold 4 101,506 do do 1897 4 102,000Kur und Neumärker 9 unk ä 96,006 do Smolensk 4 90,700 Sehles Zinkh St Pr 19 389,75620 do Em I 1869 5 110,700 do do 1902 4 103,000
Bräbg Rentenbr 4 1102,6060 Sorddtsche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 87,60bz6 Sehoötkerhot Br Main 11 172,75026 t 5 l 110 700 t B Oblig 5 101,000pomm Kentenbriete 4 102 S XII unk b 12 4 102,25826 North Pacitie Gen I 3 76,00 Sehöneb Fr Terr G 12 197,00070 r s r c hz 105 do S XIII unk b 12 3/2 97,000 Ost F St B itel 3 1 15 u T r do Fm III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4 /2103,0Posensche do 4 102,600 rigen err Frz St B alte 91,106 Schubert Salzer 20 1308,756 Graz Kötl Em IV 781 2 73,250 rittel Krüger 4 99,756Preußische do 4 102,600 Pr Bd Cr S Tr I15 s on do do v 1874 390,208 Sehwartzkoptff Aseh 10 254 25620 o 4 li00 200 Zeitzer Par u Sol o oos

Sächsische do 4 102,600 do do S X r 110 4 306 do do v 188513 Strals Spielc St Pr 7 130,750
Sehlesische do 4 102 do g T r m T 1 do do v 1895 333 90b20 Terr Ges Walensee 3250 o fandhriefe Kohlen Aktien u PrioritätenBraunschur 20 Tir Lose e 8 v m i 4 101 306e0 do do I u II 5 HI0,900 Verein Chem Werke Prvbl Ritterseh Er V 3 ſ 91 o0o0 S n p StMark per Stück 204 902 i vIix 45 15101 4 li02 o do do Gold 4 10t ob Charlottenburg 12 225 00b8 do do 32 99,850 PBrzgeb Steink V 45 1050 os
Koöln Mind 32 h Pr Aml 148 30620 g x 1311 4 102 25 Orel Griasi Ob v 89 a er Dampk Ziegelei 15 217,006 Landst Bank Bautzen 32 100 40b2 Gersd Sikb V St A 13,50 368 0060
Meining 7 Lose M p St 48 O t Portg 1389 abg I 42 100,750 V Köln Kottw Pulv 12 274 90620 Leipz H B u Anl S do do Pr A I48e do S XXI do 1913 u 102,750 Rjäsan Kozlow 4 02,7562 V Stahhv Zyp u Wis 9 182,608 S E unk b 1906 3 e 968,400 do do do II 43,50

do S XXunk b 1913 35100 750 46 Uralsk v 98u b 00 4 87,800 Voigtl Maseh St Akt 6 154,00028 do S VII do 1908 312 98 400 arg GrAusländische Fonds do S XI 3 96 00b20 Russ Südostbahn v o 4 88300 do do Vorz A 6 155 75020 45 8 x o 1913 312 98,300 Kaieergru e 258 oos
Stadt Anieihen und Loae do S V 25 200 Russ Südwesthahn 4 88 ſotzs Westtäl Kupfer u 122,1000 o 8 und tet do e r x 19

n x 25 Vr AC rer 7 r Rybinsk unk b 1906 4 5062 Westl Boden CGes 4 131,00b2 do S D 4 103,600 Oberhohnd Forst 0Anl v 1897 4 J do T iesöuuc 1509 4 103 000 a ter r 127,900 Wollwaren Merkur 16 222,200 do 8 F unk b 1906 4 103,106 do Schader 30 215,006
omien Ani v s u 97 vom 40 1903 a 1912 tot 100 re hagäan act 4 33 do S III do 1908 4 1083 1o0 Zwick Oberhohnd 260 4150 00Chines do v 1895 6 106 9082 o v 1886 89 94 3 96,2080 V arveh S x x s 4 95 200 P gationen von Industrie do Ffdb 8 X uk 10 4 102,800 Zwick St Voreinsgl 120 1350 o
Guieen 74 do v 1896 do 1906 3 96 40620 STT Geschschaſten nauk Abllen Friedensgr Meuselw 0

1 0 00 V 31 T J blit t GesAue 5 e 9 e 42 ws 97 4007 Akt es t An abr f Hauſe k Grundb Lpz 8921142 v itz Krauni Ge 27do dte 1 o C Boden Ansländ Eisenb Stamm Akt do do 4 ILeipz Baubank 5 105/500 i Manauv I m e hat Fregs Allgem Elektr Ges 4 102,7502 do Immob Gzes 81 173,006 Vereins n tazo da22 M 3 o V 2 IAnatol Eisenb volle o l lLöba witz St A 9ein Rents 4 l1öo J A 16661 292 50,7e do do 6090 5 lrog ſo Anhalt Kohles werxo 99,708 Heere Banr l 5 138780 o o Frior Akt iös i620 e
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